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Von Sabine Polster

20. Oktober 2022, 14:50

Düsseldorf. In der Begegnung mit Rebezzin (Rabbinersfrau) Natalya Kaplan und ihrem Mann, dem Rabbiner Vladyslav 

Kaplan, geht es um die besondere Rolle, die eine jüdische Frau ausfüllt. Oft wird sie als „Eschet Chayil“, als tüchtige 

Frau gepriesen. Teilnehmende werden viel über das jüdische Familienleben, aber auch die Jüdische Gemeinde erfahren.

Die Termine im einzelnen: 

24. Oktober: Die Rolle der Frau im Judentum. Vortrag von Natalya Kaplan und anschließendes Gespräch im Haus der 

Kirche, Bastionstraße 6. 

31. Oktober: Die Rolle der Frau im Judentum (Teil 2) mit Besuch der Mikwe, Jüdische Gemeinde, Paul-Spiegel-Platz 1.

14. November: Koschere Küche und Gastfreundschaft. Vortrag, Gespräch und gemeinsames Kochen im Haus der 

Kirche, Bastionstraße 6.

21. November: Besuch der Synagoge und Gespräch mit Natalya Kaplan und Rabbiner Kaplan, Jüdische Gemeinde, 

Paul-Spiegel-Platz 1.

Eine Anmeldung zur Teilnahme an der Gesamtreihe ist erforderlich, eingeschränkte Teilnehmerzahl. Anmeldung unter 

Telefon 0211/95757792 oder E-Mail: . Weitere Infos auch unter info@cjz-duesseldorf.de (mailto:info@cjz-duesseldorf.de)

.www.cjz-duesseldorf.de (http://www.cjz-duesseldorf.de)
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